
Überlegungen zum Erlernen und Kauf einer Blockflöte: 

Was ist die richtige Flöte für mich? 

Die Blockflöte ist nicht nur ein gutes Anfangsinstrument. Wenn du schon ein paar Jahre spielst, 

kannst du sehr virtuose Stücke auf ihr spielen.  

Beginnen kann man mit der Sopranblockflöte bereits im Vorschulalter.  

Neben der Sopranblockflöte kann man auch Altblockflöte, Tenor- und Bassblockflöte lernen.  

Altblockflöte kannst du beginnen, sobald deine Finger groß genug sind (ca. mit 11 Jahren). 

 

Welche Flöte soll ich kaufen? 

Für kleine Schüler ist es gut, zu Beginn eine Kunststoffflöte oder eine Holzflöte mit Kunststoffkopf zu 

verwenden. Gute Hersteller sind z. B. Moeck und Mollenhauer. 

 Die Kosten liegen zwischen 20 und 40 € 

Bist du schon etwas älter, kannst du auch gleich auf einer Blockflöte aus Holz beginnen. 

Anfängerflöten kosten ca. 60 €. 

Wichtig ist es, unbedingt eine Blockflöte in barocker Griffweise zu besorgen! 

 

 

 

Anleitungen zum Umgang mit einer Blockflöte: 

Wie pflege ich meine Flöte? 

Nach dem Spielen ist es wichtig, daß du deine Blockflöte mit dem Flötenputzer oder einem Stofftuch 

auszuputzt. Achte darauf, daß du den Putzstab nur bis etwa zur Hälfte in den Flötenkopf steckst, 

damit die Labiumkante am Holzblock im Blockflötenkopf nicht verletzt wird. Lege deine Blockflöte 

anschließend für einige Zeit an einen sicheren Ort, bis sie ganz trocken ist. Anschließend kannst du 

sie wieder in ihre Hülle legen. 

Ab und zu sollten Holzflöten geölt werde. Das machen wir am besten zusammen.  

 

Was muß ich beim Flötespielen beachten? 

Blockflöte solltest du im Stehen spielen. Stelle dich gerade auf beide Füße, ein Fuß ist dabei etwas  

nach vorne versetzt. Die Flöte legst du auf die Unterlippe auf und schließt den Mund. Die Flöte hältst 

du dabei schräg nach unten. Die Arme sind leicht angehoben.  

 

 

 

 


